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Kasten 
der Woche
Regensburg – Den „Kasten der
Woche“ brachten dieses Mal An-
dreas Hille und Stefan Nierwet-
berg (Foto li.) von den „P&P Stu-
dios – Audio-Agentur“ (Hoppe-
straße 7). Wer nach dem perfek-
ten Radiospot oder einer profes-
sionellen Anrufbeantworter-An-
sage sucht, ist beim Regensbur-
ger Fullservice-Audiodienstleis-
ter genau richtig. Auch auf der
Produkt-Palette der Sound-Pro-
fis: Hörbücher, Podcasts und
umfassende Sound-Design-
Konzepte. Die Experten der P&P
Studios haben immer maßge-
schneiderte Lösungen parat und
scheuen weder komplexe noch
kreative Herausforderungen.
Frei nach dem Motto: „Je
schwieriger, desto besser.“ Mehr
Infos: www.ppstudios.de. „Der
Kasten der Woche“ ist die ideale
Werbemöglichkeit für jedes Un-
ternehmen. Sie bringen einen
(gefüllten) Bierkasten beim
BLIZZ vorbei. Der Spender wird
damit für die Sonntagszeitung
abgelichtet und samt seinem
Betrieb  kurz vorgestellt: ein Ver-
such, wie die Werbung im BLIZZ
ankommt. Beim (garantierten)
Erfolg lohnt es sich, anschlie-
ßend auf Anzeigen-Werbung
umzusteigen. Mehr

Infos und Bu-
chung: Tel. 0941/

9208152.

Crashkurse
Regensburg – Es war Haiko, ein
ehemaliger Student, der vor 18
Jahren die Salsa-Leidenschaft
nach Regensburg brachte. Am 6.
und 7. August bietet er einen Sal-
sa-Crashkurs für Leute mit Vor-
kenntnissen. Der Salsa-, Meren-
gue- und Bachata-Crashkurs für
Tanzbegeisterte ohne Vorkennt-
nisse steht am 3. und 4. Septem-
ber auf dem Plan. Tango Argen-
tino bietet Haiko nicht an, auf
seiner Homepage sind aber
Links zu Tangoschulen vorhan-
den. Mehr Infos und Anmeldung:
Tel. 0173/9478555; www.salsa
party.de.

Regensburg – Den kirchlichen
Segen erhielt der neue Hoch -
wasserschutz in Schwabelweis
mit politprominenter Unter -
stützung. 

Dr. Markus Söder, Bayerns Mi-
nister für Umwelt und Gesund-
heit, überzeugte sich höchstper-
sönlich vom 4,3 Millionen Euro
teuren Projekt. Das beschert den
Schwabelweisern in Zukunft nicht
nur trockene Füße, sondern auch

eine echte Naherholungs-Oase.
Der Staatsminister zeigte sich von
der Kulisse (inklusive breiter Sitz-
treppe und XXL-Liegewiese) tief
beeindruckt. „Vielleicht werden
hier ja in Zukunft die Schaidinger-
Seefestspiele veranstaltet“,
scherzte Söder. Themen dazu
könnten am laufenden Band aus
dem Rathaus im Welterbe und
Regensburgs CSU kommen.
Schaidinger: „Meine Partei liefert
da einiges an Stoff.“

Seefestspiele
Für OB beim Hochwasserschutz

Warfen mit Grundschulkids Glücksbringer in die Donau: Umweltminister Markus Söder und OB Hans
Schaidinger

Tanz im Regen
Trotzdem Run auf „REWAG Nacht in Blau“

Regensburg – Trotz Dauerre-
gen und kühlen Temperaturen
strömten die kulturhungrigen
Regensburger zur siebten „RE-
WAG Nacht in Blau“ ins Kunstfo-
rum Ostdeutsche Galerie und
den Stadtpark. 

Statt Sonnenbrille und T-Shirt
kamen heuer Regencape und
Regenschirm zum Einsatz. Dass
es sich selbst damit beeindru-
ckend übers glitschig-nasse Par-
kett schweben lässt, bewiesen
u. a. die Tänzer von Tango Ar-
gentino. 

Auch Dr. Wolfgang Schörnig
ließ sich die Stimmung nicht ver-
miesen. Der Kommissarische
Kunstforum-Chef und REWAG-
Vorstandsvorsitzender Norbert
Breidenbach und REWAG-Vor-
standsmitglied Peter Wolfrum
genossen das pralle Kulturpro-
gramm.

Prall gefüllte Spendenbüchsen
Hans Schaidinger und Brigitta Brunner sammelten für Donum Vitae

Regensburg – Raus auf die
Straße und ran an die Spenden-
büchse hieß es gestern für OB
Hans Schaidinger und Regie-
rungspräsidentin Brigitta Brunner.
Die beiden Promis unterstützten
Maria Eichhorn, die Landesvorsit-
zende von Donum Vitae, bei einer
Sammelaktion auf dem Neupfarr-
platz. Die Beratungsstelle für
Schwangerschaftsfragen hilft
Frauen, Müttern, Vätern und Kin-
dern in Not.

„Die Leute spenden gerne für
Donum Vitae“, hat der OB erfahren.
Und er freute sich, denn: „Mir war
die Sammlung ein Anliegen.“ Daher
war Regensburgs erster Mann am
Schluss so richtig glücklich über
seinen Sammelerfolg: „Man holt
sich nur selten einen Korb.“

Engagement und Spaß: Maria
Eichhorn, OB Hans Schaidin-
ger und Brigitta Brunner (v. li.)

Nasse Füße beim Jahninselfest 
Regensburg – Regen und Kälte beim 23. Jahninselfest am ver-
gangenen Freitag und Samstag. Dennoch: Die richtigen Fans ließen
sich nicht abhalten, um unter der Steinernen Brücke zu feiern. Ne-
ben diversen Bands sorgte das Rahmenprogramm mit Jonglage,
Akrobatik und Magie für Spaß und Abwechslung. Absolute Neuheit:
der „Gumboot Dance“ (Gummistiefel-Tanz). Der passte beim nassen
Endspurt gestern Abend perfekt.
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Sie genossen den Abend voller
kultureller Höhepunkte: Dr.
Wolfgang Schörnig, Norbert
Breidenbach und Peter Wol-
frum (v. li)

Die Regensburger ließen sich
die „Nacht in Blau“ nicht ver-
miesen


